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Blatt 3: ScḧatzenvonmultivariatenNormalverteilungen,
Bayes–Klassifikator(Teil 2)

AbgabeMontag,den20.November, in derVorlesung

4. SchätzenvonmultivariatenNormalverteilungen:Essoll eineFunktionzumScḧatzenei-
ner NormalverteilungausdenempirschenDatenimplementiertwerden.SchreibenSie
dazueineFunktion

function [mu,Sigma] = GAUSS(X),

indemSiefür empirischeDaten
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die erwartungstreuenScḧatzer��������� ���� � ���
und

�� � ���� � � �� � �"! ���$# ��&% ! ���$# ��&%(' verwenden.

(a) VergleichenSie die Ergebnissemit denMatlab–Funktionenmean() undcov()
aufBasisderin Aufg. 2 b) erstelltenDaten. (1P)

(b) PlottenSiedenempirischenScḧatzfehler ) �� # � ) in Abhängigkeit vonderSample-
größe

�
für die ParameterausAufg. 2 b). PlottenSiezumVergleich*,+.- ! � %0/21 �

(Warum?). (2P)

(c) Überpr̈ufenSiedieErwartungstreue:generierenSie20Datenpunktegem̈aß 3 !54
6 	 %
und scḧatzenSie Mittelwert und Varianz.WiederholenSie diesenVorgang10000
mal und stellenSie die Verteilungder gescḧatzenMitelwerteund Varianzenmit-
tels der Matlab Funktionhist() dar. ScḧatzenSie den ’mittleren’ empirischen
Mittelwertunddie ’mittlere’ empirischeVarianzmittelsmean(). (2P)

(d) FreiwilligeAufgabe:UntersuchenSieempirischdenMaximum–Likelihood–
Scḧatzerfür die (Ko)varianz 7� � �� � ���� � ! ���&# ��&% ! ���8# ��9% ' auf seineErwartungs-
treue. (1P)

5. Bayes–Klassifikator:

In Ergänzungzur Bayes–Klassifikator–Aufgabevom letztenÜbungsblatt(Aufgabe
3) bearbeitenSiefolgendeweitereTeilaufgabe:

(a) VerwendenSie
�;: �2	 4
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zufällig ausgewählte Trai-
ningsdaten,ummittelsderFunktionGAUSS() die Parameter�$B und

� B zu
scḧatzen.ScḧatzenSie außerdemdie a priori Klassenwahrscheinlichkeitenmittels�C
BD�E���F �G�IH

true ! � %J� H F . ScḧatzenSiedenKlassifikationsfehlermit dennicht ver-
wendeten9000Datenpunkten.PlottenSiedenKlassifikationsfehlerin Abhängigkeit
von

�
aufeinerlogarithmischenSkala. (2P)


